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Summa der Außgab auf Ambtször- 
         ungen 

 
            124 fl. 38 kr. 

 
[fol. 132v] 

 

Ausgab auf Pottenlohn 
 
Den 16. May 1656 Ordinary Extract vnd benebns 
  vnderthenigiste Berichtn, Außwexlung ausge- 
  prunnen Pfannenpodens, dann Erhebung 
  der Stainpflaster durch die Keller, Bey- 
  trachtung neuer Hopfenseüchen betr.269 zur Churfürstlichen 
  Hofcammer remittiert270 vnd Pottnlohn sambt 

No. 129   signirtem Wartgelt ausgelegt 
       3 fl. 5 kr. 
 
Den 30. May mit den Ordinary Exträctn vnd 
  neben Berichtn oder vnderthenigiste Anmahnung, 
  die Reparation der Prundeichel vnd Beyhilf 
  der Kelhamischen Wolfarthsgelter betr. 
  aignen Pothn zur lobl. Hofcammer abge- 
  ferttigt, ist demselben sambt per 3½ Teg 

No. 130   signirtes Warthgelt laut Zetl zalt 
       3 fl. 12 kr. 2 dn. 
 

Huius fl. 6 kr. 17  2 dn. [sic] 
 
[fol. 133r] 

 
Den 27. Juny abermahls vnderthenigiste 
  Berichtn, die Ordinary Preuexträct vnd Machung 
  neuer Maischpoding betr. nach Hof ver- 
  schickht, zu Potnlohn vnd sig. Warthgelt 

No. 131   abgestatt, trifft 
       3 fl. 5 kr. 
 
Den 27. July Curfürstlihen Rath vnd Rentm[eister] 
  Commiszionsbericht, wie auch Berichten 
  die Ordinary Exträct, Pierverschleiß vnd Sud- 
  werch betr. zur hochlöbl. Hofcammer 
  vnderthenigist yberbracht, Pottnlohn vnd 

No. 132   sig. Warthgelt dem Ambtspotn bezalt 
       3 fl. 35 kr. 
 

                                                 
269 „betr.“ wurde über der Zeile eingefügt. 
270 Lat.: wörtlich „zurückgeschickt“. 


